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Walhalla Kalk GmbH & Co. KG pro-
duziert und vertreibt eine Vielfalt 
kalksteinbasierter Produkte. Es ist 

eines der größten und modernsten Kalkwer-
ke in Süddeutschland mit einem Umsatz von 
20 Mio. Euro.

Werkshistorie 
Seit Mitte des 19. Jahrhunderts wurde am Fu-
ße des Keilbergs, nahe Regensburg, Deutsch-
land, Kalkstein abgebaut. 1911 gründeten drei 
Unternehmer ein erfolgreiches Gemeinschafts-
unternehmen für die Vermarktung und den 
Vertrieb ihrer Walhalla-Kalkprodukte. 

Nach 1945 gab es hintereinander viel 
Wiederaufbauarbeit und kontinuierliche Ver-
fahrensentwicklung und eine erhöhte Produk-
tion. Am 1. Januar 2009 wurde Walhalla Kalk 
GmbH & Co. KG ein Tochterunternehmen der 
Heidelberger Zement AG; die Markenbezeich-
nung ‚Walhalla Kalk‘ wurde beibehalten. 

Walhalla Kalk, eines der größten und modernsten Kalkwerke Deutschlands, benötigte 
eine effiziente Vertikaltransportmöglichkeit für die Beförderung von Material und  
Personen. Scanclimber zeigt, wie man es machen sollte…

Anforderungen an den Aufzug
Walhalla Kalk benötigte Aufzugsdienste bei 
ihrem größten Produktionswerk für gebrann-
ten Kalk, man brauchte schnelleren Zugang 
zu den unterschiedlichen Ebenen der Anlage.  
Zugleich wünschte man eine zuverlässig  
funktionierende Technik für den vertikalen 
Transport von Material und Personen. 
Dies sicherte ebenfalls schnellen Zugang 
zu jedem Teil der Anlage – wichtig bei regel-
mäßiger Wartung – und vermied ungeplante 
Ausfälle.

Spezielle Ausstattungsmermale
Der Scanclimber SC1500 wurde bei der  
Anlage installiert, um die Anforderungen an 
Gütertransport zu erfüllen. Ein besonderes 
Merkmal war die Möglichkeit den Aufzug von 
zwei Seiten auf Null-Level beladen zu können. 
Das wurde mit der Montage einer Eingangs-
tür beim Aufzug an der Bodenstation erreicht.

Scanclimber SC1500
Der SC1500 ist ein hochbelastbarer Aufzug, 
der eine Nutzlast von bis zu 1500 kg bis auf  
eine Höhe von über 200 m befördern kann.  
Dieser Industrieaufzug wird sowohl für 
den Transport von Material als auch von  
Passagieren genutzt. Darüber hinaus kann er 
auch zu Wartungszwecken bei gewerblichen  
Anlagen eingesetzt werden wie beispielsweise 
an Schornsteinen, Türmen usw. Dieser   
Industrieaufzug kann sowohl im Innen- wie 
auch Außenbereich genutzt werden. Ein 
weiteres wichtiges Attribut ist, dass das für 
diesen Aufzug verwendete Material 
Witterungsbedingungen und Korrosion  
widersteht und damit eine lange Nutzungs-
dauer sichert. 

Scanclimber im Einsatz  
bei einem der  
größten Kalkwerke 
Deutschlands 
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Das Electrownia Dolna Odra Kraft-
werk wurde in den 70er Jahren gebaut 
und war seit 1977 voll betriebsbereit.  

Das Kraftwerk hat eine Gesamtkapazität von 
1362 MW an Elektrizität und 100,81 MW an 
Wärmeenergie. Es ist ein konventionelles Kraft-
werk und wurde umfassend in den 90er Jahren 
modernisiert. 

Das Electrownia Dolna Odra Kraftwerk 
speist das nationale Energieversorgungsnetz 
und versorgt die Stadt Greifenhagen mit Wärme.

  
Anforderungen
Die EU Umweltschutzauflagen verlangen, dass 
bei industriellen Verfahren und Vorgängen 
ausgestoßene Schadstoffe kontrolliert und 
regelmäßig überwacht werden müssen. Ein  
Scanclimber Aufzug wurde aufgrund seines 
modularen Designs und seiner Anpassungsfä-
higkeit als die am ehesten machbare Lösung 
erachtet, um das regelmäßige Überprüfen des 
Ausstoßes bei dieser Anlage zu ermöglichen. 

Ein SC500K wurde für die Installation an 

der Anlage ausgewählt. Man beschloss, den 
Aufzug an der Außenseite des 200 m hohen 
Schornsteins zu montieren, auch wenn man 
ihn innen oder oder außen hätte installieren 
können. Der Aufzug reicht bis auf eine Höhe 
von 120 m. Der SC500K bewährt sich bei der 
wiederkehrenden Schornsteinwartung und 
erlaubt den Zugang zu der auf dem Schornstein 
montierten Emissionsüberwachungsapparatur. 
Der Aufzug wird mehrere Male im Monat genutzt. 

Scanclimber SC500K
Der SC500K ist für den Transport von Personen 
und leichtem Material gedacht, da er nur bis zu 
500 kg oder 5 Personen befördern kann. Sein 
Hauptvorteil ist seine Anpassbarkeit, da er leicht  
bei komplexen Baustellen aufgebaut werden 
kann. Dieser Aufzug wird überwiegend an ho-
hen Baukörpern wie Schornsteinen, Kränen etc. 
eingesetzt. Er kann sowohl im Innen- wie auch 
Außenbereich installiert werden, widersteht 
extremen Bedingungen, ist korrosionsbestän-
dig und sichert damit eine lange Lebensdauer.

Ermöglichung von Emissions-
kontrolle bei polnischem  
Kraftwerk
Das Dolna Odra Kraftwerk in Nowe Czarnowo, Polen, benötigte 
eine vertikale Transportmöglichkeit zur Überwachung von Luft-
verunreinigungen. Ein Scanclimber Industrieaufzug erlaubt die 
Emissionskontrolle und Erledigung von Wartungsaufgaben.
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Erleichterte Kranwartung beim Hafen  
von Le Havre, Frankreich

Der Hafen von Le Havre war wenig  
größer als ein Fischerdorf, als der  
Hafen am dortigen Platz 1517 angelegt  

wurde. Im 16. und 17. Jahrhundert wurde der 
Hafen weiter ausgebaut, so dass man doppelt 
so viel Schiffsverkehr abwickeln konnte. Ab 
dem 19. Jahrhundert stieg der Verkehr weiter 
an, der Hafen wuchs entsprechend. Der Hafen 
von Le Havre war seit jeher ein strategischer 
Punkt und wurde während des 2. Weltkriegs 
fast vollständig zerstört. Er wurde wiederauf-
gebaut, weiter ausgedehnt und spielt heute in 
Frankreichs Wirtschaft eine bedeutende Rolle. 
 
Herausforderungen
Die Herausforderung bei Le Havre war der  
Zugang zu den Hafenkränen und eine effiziente 
Lösung zu finden unter Beachtung von Instal- 
lation, Wartung, schneller Verfügbarkeit von 
Ersatzteilen und der Anpassbarkeit an die 
örtlichen Gegebenheiten. Einige der größten  
Herausforderungen waren:
•	 die Grundabmessungen der Kräne zu  

bestimmen
•	 den bestehenden Aufzug gegen einen 

Scanclimber-Aufzug auszutauschen
•	 einen neuen Aufzug ohne größere  

baulichen Veränderungen vor Ort zu  
installieren. 
 
Die Hauptaufgabe bestand darin, den  

alten Aufzug durch den neuen zu ersetzen, 
aber die größte Herausforderung war, die  
Maße hinischtlich Haltestelle, Durchfahrts- 
höhe und Freiraum zu ermitteln.

Der Hafen von Le Havre, Frankreich, ist einer der größten des Landes und schlägt ein jährliches 
Containervolumen von über 2.2 Mio. TEU um. Er wird von der Hafengesellschaft‚Grand Port  
Maritime du Havre‘ geleitet. La Générale de Manutention Portuaire (GMP) nahm ihren Betrieb in 
Europa 1976 auf, um eine steigende Anzahl von Containern und Schiffen abfertigen zu können.  
Scanclimber unterstützte den Wartungsablauf an den Hafenkränen mit ihren SC300K-Aufzügen. 
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Es war eine Herausforderung, weil die 
Anlage alt war und keine Anlagenzeichnungen 
oder andere Informationen zu den Dimen- 
sionen vorhanden waren. Das Aufmaß musste 
mit den Kränen in Betrieb genommen 
werden und an einer Stelle hatte der alte 
Aufzug den Grund mit Hydrauliköl 
verunreinigt. Zusätzlich lag das Haupt- 
gewicht darauf, den Scanclimber-Aufzug  
ohne einschneidende Veränderungen am 
Kran zu montieren. Scanclimber-Techniker aus  
Polen nahmen sich fachkundig all dieser  
Herausforderungen an. Die Ergebnisse der 
Aufmaßnahme erlaubte Scanclimber einen 
maßgeschneiderten Aufzug zu entwerfen.  
Die Haltestelle und die Verkleidung wurden auf  
eine Weise angepasst, die nahezu keiner-
lei zusätzliche Änderungen an der vorhande-
nen Konstruktion notwendig machte. Der alte  
Aufzug wurde durch einen neuen Industrie-
aufzug ersetzt, der im Juni 2009 in Betrieb ging.

Scanclimber SC300K
Der Scanclimber SC300K-Aufzug ist ein  
kleiner leichter Industrieaufzug, der drei Passa-
giere oder Material bis zu einem Gewicht von 
300 kg tragen kann. Dieser Aufzug ist höchst 
effizient für die meisten Wartungsarbeiten 
an Türmen, Hafenkränen und Schornsteinen.  
Dieser hochqualitative Aufzug kann sowohl 
im Innenbereich als auch bei Außenanlagen  
genutzt werden, weil er extremen Tempera-
turen standhält ohne Korrosionsfaktor – und  
damit der Aufzug selbst über Jahre geringe  
Ansprüche an Wartung hat. 

PROJEKTFAKTEN

Eingesetzter Aufzug SC300K

Traglast 3 Personen

Anzahl der eingesetzten Aufzüge 2

Installation der Aufzüge: Juni, 2009

Nutzungsform 6 Mal pro Schicht (8 Stunden)

Haupteinsatzzweck/Vorteile des Aufzugs Zugang für Kranführer und zur Wartung
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Scanclimber im Dienst in Europas größtem Hafen

Der Hafen von Rotterdam ist einer der 
zehn größten Häfen der Welt. Der Hafen 
erstreckt sich über eine Distanz von  

40 Kilometern und bedeckt eine Fläche von 
105 Quadratkilometern. Der Nettogewinn des 
Hafens betrug 122.5 Mio. Euro (2014), was ihn 
zu einer der Hauptantriebskräfte der Nieder- 
ländischen Wirtschaft macht. Der Hafen wird 
von der <Port of Rotterdam Authority> betrieben. 

Geschichte
Die Geschichte des Hafens reicht zurück 
bis ins 14. Jahrhundert, wo sich die Stadt  
Rotterdam aus einem kleinen Dorf zur Haupt-
hafenstadt entwickelte. In der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts wurden die Hafenarbeiten  
Richtung Nordsee verlegt. Ein großer Kanal 
wurde entworfen und gegraben, um mit  
natürlichem Wasserfluss die Flüsse mit der 
Nordsee zu verbinden. Nach der Fertig- 
stellung blühte die Wirtschaftsaktivität. Die  
Hafenzone wurde mit dem Bau des Europe 
Gate Komplexes (Europoort) umfassend  
erweitert. Der Hafen von Rotterdam wurde 
nicht nur vergrößert, sondern ebenfalls 
mit hochmoderner maschineller Ausstattung 
und Terminals ausgerüstet, um die unge-
heuren Mengen an Frachtgut zu bewältigen. 
Die Konstruktion einer Landestelle mit  
24 Metern Tiefgang ermöglicht dem Hafen die 
größten Schiffe der Welt abzufertigen. 

Zugänglichkeit zu Hafenkränen 
ist beim Frachtbeförderungs-
management wesentlich und 
der Hafen von Rotterdam macht 
da keine Ausnahme. Als größter 
Hafen Europas benötigte er eine 
Lösung, um die Arbeitsabläufe 
zu verbessern. Scanclimber  
erzielte erwartungsgemäß  
erfolgreiche Ergebnisse.
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Scanclimber im Dienst in Europas größtem Hafen

PROJEKTFAKTEN

Eingesetzter Aufzug SC300K

Traglast 300 kg oder 3 Personen

Anzahl der eingesetzten Aufzüge 2

Benötigte Förderhöhe 25 m

Haupteinsatzzweck/Vorteile des Aufzugs Zugang zur Kranführerkabin;  
Kraninspektion und wartung  

Aufzugsanforderungen
Das Handling von Fracht ist in der Tat auf-
wändig und wird mit Hilfe von großen Hafen- 
kränen erledigt. Einfacher und schneller  
Zugang zu den Kranführerkabinen ist entschei-
dend, um Ausfallzeiten, die die Kosten erhö-
hen, zu minimieren. Die Wartung dieser Hafen- 
kräne ist wichtig, um die Betriebsauslastung 
zu erhalten. Der Einstieg des Kranführers und 
die Kranwartung wären langsam und un-
praktisch, wenn man sich nur auf Treppen- 
aufgänge verließe. Ein Industrieaufzug bietet 
Lösungen für all diese Fragen und ermöglicht  
eine reibungslose Umschlagsabwicklung.

Projektinformationen
Die Entscheidung Schiffe zu entweder Hafen A 
oder B zu dirigieren wird nur Stunden vor dem 
Entladen getroffen. Das Entladen muss umge-
hend beginnen. Schiffe mit laufenden Maschi-
nen und einer untätigen Mannschaft bedeu-
ten direkte Kosten. Die Kräne müssen positio-
niert und einsatzbereit sein, sobald ein Schiff 

Scanclimber SC300K
Der Scanclimber SC300K-Aufzug wird für   
Personaltransport und Beförderung leichter  
Güter gefertigt; er kann nur ein Gewicht von bis 
zu 300 kg tragen. Da es sich um einen Leicht- 
gewichtaufzug handelt, liegt sein Hauptvorteil 
in seiner Anpassbarkeit, da er leicht bei   
anspruchsvollen Anlagen installiert werden  
kann. Dieser Aufzugstyp wird überwiegend an 
hohen Baukörpern wie Schornsteinen, Kränen etc. 
eingesetzt. Er kann sowohl im Innen- wie auch 
Außenbereich installiert werden, widersteht 
extremen Bedingungen, ist korrosionsbeständig 
und sichert damit eine lange Betriebsdauer.

festgemacht hat. Die Installation eines Aufzugs 
war unverzichtbar, obwohl die Anforderung an 
die Höhe in Rotterdam nur 25 m beträgt. Zwei 
Scanclimber SC300K wurden für diese Auf-
gaben ausgewählt. In nur einer Minute Fahr-
zeit kann die Krankabine sicher und schnell  
angesteuert werden. Der Aufzug macht es mög-
lich einen Bediener in Null Komma nichts zu 
bewegen und den strengen Logistikablaufplan 
einzuhalten. Zusätzlich zum Zugang zur Kran- 
kabine wird der Aufzug für Inspektionsarbeiten 
am oberen Teil des Kranes genutzt, wo sich 
die elektrischen und mechanischen Einheiten  
befinden. 
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Die Gustave-Flaubert-Brücke ist eine 
Hubbrücke, die über der Seine bei  
Rouen gebaut wurde. Die Brücke ist eine 

Hubbrücke mit einer Länge von 120 m und einer 
Höhe von 86 m. Die  „Schmetterlinge“ oben auf 
den Fundamenten machen es zum dritthöchs-
ten Bauwerk in Rouen. Hochgerechnet werden 
50 000 Fahrzeuge pro Tag die Brücke passieren. 

Geschichte
Der Kreuzungspunkt der Seine bei Groß- 
Quevilly und Klein-Quevilly wurde aufgrund 
seiner Nähe zu Rouens zentralen Wohn- und 
Gewerbegebieten gewählt. Die Gesamtprojekt- 
kosten belaufen sich auf 137 Mio. Euro. Die  
Arbeiten begannen im Juni 2004, bis zur Fertig- 
stellung dauerte es 3 Jahre. Der erste Testlauf 

Frankreich errichtete in Rouen eine gigantische 86 m hohe Hubbrücke. Die Wartung solcher 
Konstruktionen ist von hoher Wichtigkeit, weswegen Scanclimber-Industrieaufzüge ins  
Innere der Türme gelangten.

fand im April 2007 statt, als die Brücke ange-
hoben wurde, um ein Segelschiff passieren zu 
lassen. Die Brücke wurde für den normalen  
Verkehr im September 2008 freigegeben. 
Die Brücke wurde nach Gustave Flaubert  
– berühmter Schriftsteller und in Rouen 
geboren – benannt. 
 
Aufzugsanforderungen
Das einzigartige Merkmal dieser Brücke sind ihre 
86 m hohen Türme. Der Baukörper verlangt eine 
gewissenhafte Wartung und die Brückenfelder 
müssen gelegentlich angehoben werden, damit 
Schiffe darunter durchfahren können. Die Höhe 
der Türme machte den Zugang für die Wartung 
über Treppenaufgänge unmöglich. Ein Industrie- 
aufzug war die einzig praktikable Lösung.

Herausforderungen
Das Projekt mag einfach klingen, aber einen 
Aufzug innen im 86 m-Turm zu montieren stellte 
einige beträchtliche Herausforderungen dar, 
die nicht geringste dabei das Platzproblem. 

•	 geforderte Nutzlast 2000 kg mit unzu- 
reichendem Platz für Standardinstallation

•	 Aufbauebene nicht auf Einbringungs- 
niveau

•	 Der Aufzug sollte während der Monate 
der Bauarbeiten unbeschädigt bleiben 

Um den Aufzug auf dem beschränkten 
Raum installieren zu können, wurde ein  
spezieller 2-Rohr-Mast, integriert mit der  
Spezialverankerung eingesetzt, um einen  

SC2000K an Rouens  
dritthöchstem Gebäude
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Aufzug mit einer Traglast von 2000 kg zu  
installieren. 

Arbeitskräfte und vorsichtiger Umgang 
waren äußerst wichtig beim Transport von  
annähernd 10 t Material für jeden der Auf- 
züge. Das gesamte Material wurde sicher zur  
Installationsebene befördert. Das Material 
wurde von Ebene zu Ebene transportiert und 
nach und nach im Rahmen des Aufbauvorgangs  
aufgebraucht. 

Die Bauarbeiten erstreckten sich über ei-
nige Monate und um den Aufzug vor Schaden zu 
bewahren, wurde eine Kabine in der Kabine ge-
schaffen. Zu diesem Zweck wurde eine nahezu 
vollständige Holzverkleidung maßgefertigt,  
so dass bei deren Entfernung nur minimale  
Reparaturarbeiten notwendig wurden. 

Die Installationsarbeiten an beiden Tür-
men wurden in Schichten ausgeführt. Wenn eine 
gewisse Aufbauhöhe erreicht worden war, zog 
das Montageteam um, um am anderen Turm zu 
arbeiten, während der erste Aufzug benutzt 
wurde.   

Scanclimber SC2000K
Der SC2000K ist für Personen- und Material- 
transport gedacht. Neben dem Beförde-
rungszweck wird er ebenso zur Wartung von  
Brücken, Schornsteinen und verschiedener 
Türme genutzt. Seine Tragfähigkeit beträgt  
jeweils 2000 kg oder 20 Personen. Seine Förder- 
höhe reicht bis 200 m oder darüber, wie ge-
wünscht. Das bei der Herstellung verwendete 
Material kann extremen Wetterbedingungen 
widerstehen als auch Korrosion und sichert  
damit eine lange Lebensdauer. 

PROJEKTFAKTEN

Eingesetzter Aufzug SC2000K

Traglast 2000 kg oder 20 Personen

Anzahl der eingesetzten Aufzüge 4
Spezielle Merkmale Zugang zur Kranführerkabin;  

Kraninspektion und wartung

SC2000K in einem der Gustave-Flaubert-Brückentürme
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Das kürzlich erbaute Kohlekraftwerk von 
GDF Suez bei Rustersieler Groden in  
Wilhelmshaven nahm seine Arbeit mit 

voller Kapazität im März 2014 auf. Das Kraft-
werk produziert einen Nettoertrag von 731MW 
und kann bis zu 5.5 Billionen kWh an Elektri-
zität pro Jahr erzeugen. Eine der einzigartigen 
Merkmale dieses hochentwickelten Kraftwerks 
ist, dass es das sauberste und effizienteste der 
Welt ist. Die Emissionen von dieser Anlage sind 
völlig unbedenktlich für die Umwelt. 
 
Kurze Geschichte der Anlage
Bereits seit 1976 war ein Kraftwerk in der Nähe 
des Standorts, wo das neue gebaut wurde, in 
Betrieb. Man hatte die Idee eine hoch- 
effiziente Anlage zu planen, um den Schwund 
zu verringern und die Produktivität zu steigern. 
Die Bauarbeiten beim Ausbau des existierenden 
Kraftwerks begannen 2008. Das Kohlekraft-
werk startete den Testbetrieb im Dezember 2012.  

Besondere Merkmale des  
Projekts
•	 Die Emissionen der Anlage sind um-

weltfreundlich. Um umweltfreundliche  
Emissionen zu gewährleisten, war es  
wesentlich, die Emissionen aus dem 
Schornstein kontinuierlich zu über- 
wachen, was den Zugang zum Emissions- 
ausstoßpunkt im Innern erforderlich 
machte. Ein Industrieaufzug erwies sich 
in diesem Punkt als nützlich. 

•	 Die senkrechte Konstruktion des Schorn-
steins wurde so gebaut, dass sich der 
Neigungswinkel mit zunehmender Hö-
he ändert. Daher wurden flexible Ver-
ankerungen gewählt. Der Mast wur-
de der Krümmung angepasst und 
der Fahrkorb wurde in einer zum An-
trieb geneigten Position montiert. 
  

Unsere Rolle in dem saubersten 
und leistungsstärksten  
Kraftwerk der Welt
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Scanclimber SC400K
Der Scanclimber SC400K-Aufzug ist für  
Personentransport und Beförderung leichter 
Güter gedacht; er kann nur ein Gewicht von 
bis zu 400 kg befördern oder 4 Personen. Da 
es sich um einen Leichtgewichtaufzug han-
delt, liegt sein Hauptvorteil in seiner Anpass-
barkeit, da er leicht bei anspruchsvollen Anla-
gen installiert werden kann. Dieser Aufzugstyp 
wird überwiegend an hohen Baukörpern wie 
Schornsteinen, Kränen etc. eingesetzt. Er kann 
sowohl im Innen- wie auch Außenbereich  
installiert werden, widersteht extremen  
Bedingungen, ist korrosionsbeständig und  
sichert damit eine lange Betriebsdauer.

 

Für den Einbau im Inneren des Schorn-
steins wurde der SC400K gewählt. Unter den 
SCANCLIMBER Komponenten wählte man ei-
nen Antriebsmotor mit einer Fördergeschwin-
digkeit von 45 m/min., um schnelle Beförde-
rung zu gewährleisten. Scanclimber lieferte 
und montierte dreiseitige Haltestellenwände an  
jeder oberen Haltestellen, was die Fahrbahn des 
Aufzugs bis zu einer Höhe von 250 m absicherte. 

Beroa Deutschland zeichnete für die 
Schornsteinkonstruktion verantwortlich, ein-
schließlich der Stahlkonstruktion und der  
Aufzugsgestellung für diese Anlage. 
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Scanclimber’s Hauptrolle bei der  
Automatisierung bei NGK Keramik in Polen
Takenaka Corp. Japan, erbaute eine moderne Keramikfabrik für NGK in Polen. Die Fabrik wurde  
mit einem automatisierten Abfertigungssystem bestückt, um höchste Produktivität zu fördern.  
Scanclimber war Teil dieses ausgeklügelten Automatisationsprojekts, welches ein voller Erfolg wurde. 

Die Takenaka Corporation ist eine der  
ältesten Baufirmen. Ihre Firmen- 
geschichte geht zurück bis ins 16. Jahr-

hundert. Das Unternehmen ist weltweit aktiv, 
hauptsächlich bei Ausrüstungprojekten. 

2012 schloss Takenaka einen Vertrag, 
um eine Keramikfabrik für NGK in Gleiwitz zu  
bauen. Takenaka entwarf die Fabrikanlage 
und die Einrichtung für die Produktionsstätte. 
Das Hauptaugenmerk bei der Gestaltung lag 
auf dem automatisierten Herstellungsprozess 
and der Materialverarbeitung. Ziel war es, eine  
Fabrik zu planen, wo Lohnkosten und manuel-
le Abläufe minimiert werden. 

Ein spezieller Maschinenlieferant wurde 
benötigt, um dieses Ziel zu erreichen. Takenaka 

brauchten einen Lieferanten mit anpassungs-
fähigen Industrieaufzügen, die gemäß den 
speziellen Anforderungen des Kunden indivi-
duell angepasst werden, Aufzüge integriert bei 
den Bandstraßen und mit automatischen Türen. 

Scanclimber gründete ein gemeinsames 
Projekt mit einem Bandstraßenlieferanten 
und Türhersteller, um dieses Problem zu lösen. 
Schließlich wurde die Transportlinie  der drei- 
stöckigen NGK-Keramikfabrik mit bewährten 
leichten Scanclimber-Aufzügen, an die  
horizontale Förderbänder und automatische 
Türen angebaut wurden, automatisiert. 

Einer der Hauptgründe für Takenaka 
Scanclimber zu wählen, war ihre Philosophie 
nur hochwertige Produkte zu verwenden. 

 
Herausforderungen
Die Planung oder NGK Keramikfabrik sah ein  
hohes Maß an Automatisation vor. Der Umfang 
an manueller Arbeit musste minimiert werden. 
Das bedeutete, dass eine komplette Förderlinie 
auf drei Stockwerken praktisch unbeaufsichtigt 
betrieben werden sollte. Die Hauptschwierigkeit 
für Scanclimber war das vertikale Beförderungs- 
modul (Aufzug) in die horizontale Förder- 
anlage zu integrieren. 

Es gab bestimmte Herausforderungen 
bei der Realisation eines solchen Systems:
•	 geeignete Lieferantenpartner für das 

Projekt zu finden
•	 nahtloser Betrieb von vertikalen und  

horizontalen Modulen
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PROJEKTFAKTEN

Eingesetzter Aufzug SC1120MF & SC1120MFL

Max. erreichte Höhe 14,65 m (3. Stock der Fabrik)

Max. Traglast 1100 kg

Anwendung Industrielle Automatisation

Start Projektverhandlungen 27.11.2011

Auftragserteilung 01.02.2012
Hauptnutzen von Scanclimber Automatische Linie für horizontalen und 

vertikalen Materialtransport 

Besondere Merkmale des Projekts 2-Rohr-Mast mit Spezialverankerung,  
geringer Platzbedarf

Kooperationspartnersuche
Takenaka suchte nach einem Lieferanten, der 
die Gesamtverantwortung für die Automatisa-
tion annahm. Scanclimber allein verfügte nicht 
über all die dafür notwendige Technologie. 

Es mussten passende Lieferpartner für 
die horizontale Beförderung und die auto-
matischen Türen her. Es wurden Lieferanten- 
auswahlkriterien getroffen und schließlich 
nach einem gründlichen Auswahlprozess  
Lieferanten bestimmt. Ein nahtloser Arbeits-
ablauf war Takenaka sehr wichtig. Es gab un-
terschiedliche Lösungen auf dem Markt, aber 
nicht alle vorgeschlagenen waren anpas-
sungsfähig oder flexibel genug. Die allergrößte  
Herausforderung bestand darin, eine waag-
rechte Bandstraße zu finden, die nahtlos mit 
dem Vertikalaufzug über drei Stockwerke  
verbunden werden konnte. 

Erfolg
Scanclimber wurde wegen seines Fachwissens 
und seiner Produkteinsatzmöglichkeiten ge-
wählt. Takenaka schätzte die Produktqualität, 
Sicherheit, Anpassbarkeit, Langlebigkeit und 
Anwendungsmöglichkeiten in verschiedenen 
Sparten. 

Bei dem NGK Keramikfabrik-Projekt  
lieferte Scanclimber einen individuell ange- 

passten SC1120 Aufzug. Dieser SC1120- 
Aufzug wurde mit einer Rollenförderband-
straße kombiniert, um den Arbeitsaufwand  
und Abwicklung von Hand zu reduzieren. 
Scanclimber verband seine Möglichkeiten für 
vertikalen und horizontalen Transport mit  
denen der Projektpartner für Rollen und Tore. 

In der Installationsphase gab es für den 
Aufzug auf jedem Stockwerk des Gebäudes ei-
ne Haltestelle. Der Aufzug umfasste einen klei-
nen Rollentisch auf derselben Höhe wie die 

Rollen des Förderbandes außerhalb des Auf-
zugs. Die Aufzugstüren verfügten über auto-
matische Sensoren, die die Türen öffnen, so-
bald der Aufzug auf dem Boden ankommt. Die 
Säcke mit Material können dann beginnen, 
zu den Rollen der Förderstraße zu rollen und 
weiter zur Produktionseinheit. Die senkrech-
te Bewegung des Aufzugs geht an zwei seit-
lichen Mastsektionen entlang, um eine lauf-
ruhige Fahrt und langanhaltende Stabilität zu 
gewährleisten. 
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Scanclimber hoist  
controls emissions on 
power station chimney

EU Anforderungen, zusammen mit dem 
Ministerium für Umweltvorschriften, ver-
langen, dass Unternehmen, die Schad-

stoffe von industriellen Prozessen und Arbeits-
abläufen in die Atmosphäre entlassen, diese zu 
überwachen und das Ausmaß des Schadstoff-
ausstoßes zu kontrollieren.

Als Folge dieser Vorschriften werden 
von Scanclimber produzierte Aufzüge für die  
Beförderung von Personen samt den notwen-
digen Apparaten zur Überwachung von Gas 
und für die regelmäßige Wartung von Schorn-
steinen und der darin befindlichen Gerätschaft 
genutzt.

Solche Inspektionsaufzüge können so-
wohl im als auch außerhalb des Schornsteins 
montiert werden. 

Beim Kraftwerk in Kozniece, im Vertrag 
mit UNISERV, hat Scanclimber einen SC400K 

Inspektionsaufzug angefertigt und im Innern 
des Schornsteins des kürzlich fertiggestellten 
Block 10 installiert.

Dieser Schornstein wurde unter Verwen-
dung einer neuen Gleittechnologie gebaut. 
Das Rückgrat bildet eine zylindrische Form mit 
einem festen Außendurchmesser. 

Der SC400K-Aufzug hat eine Trag-
kraft von 400 kg (4 Personen). Neben einer  
Gesamthöhe und der obersten Haltestelle auf  
+140 m, verfügt der Aufzug ebenfalls über 4  
Zwischenhaltestellen. 

Zusätzlich zu den standardmäßigen Si-
cherheitsvorrichtungen ist der Aufzug mit ei-
nem Telefon direkt mit dem Kraftwerkkont-
rollraum als auch den Haltestellen verbunden. 

Eine unabhängige Sicherheitsbremse ist 
als Standard installiert und im Notfall kann die 
Kabine zum Boden abgesenkt werden. 

Scanclimber-Aufzug  
kontrolliert  Emissionen an  
Kraftwerkschornstein
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Einzigartiger Scanclimber-Aufzug 
sorgt für Zugang zur Rekord  
brechenden Straßenbrücke

Die größte Straßenbrücke in Polen 
wurde an der Stadtringstraße von 
Breslau fertiggestellt. Mit einer Fahr-

bahnfläche von insgesamt fast 70.000 Quad-
ratmetern, ist die Brücke das viertgrößte Be-
tonbauwerk der Welt. Die Höhe bis zur Spitze 
des Pylons beträgt 122 m. 

Der Pylon hat eine H-Form und befin-
det sich auf einer Insel in der Mitte der Oder. 
Von den Pylonarmen gehen zwei voneinan-
der unabhängige mehrspurige Fahrbahnen 
ab – eine einzigartige bisher noch nirgend-
wo anders praktizierte Lösung. Die Gesamt-
länge der Brücke ist 1742 m.

Um die gesamte Überquerung zu  
bauen, wurden mehr als 110.000 Kubik-
meter Beton und mehr als 180.000 Tonnen 
Stahl benötigt.

Allein um den Pylon zu bauen, brauch-
te man mehr als 12.000 Kubikmeter Beton 
und mehr als 4.300 Tonnen Stahl. 

Scanclimber installierte einen 
SC1000K-Aufzug im Inneren des Pylons. 
Es handelte sich um eine speziell gestalte-
te 1000 kg-Tragkraft-Version, abgestimmt 
auf die Inspektion der Betonwände. Der 
Aufzug fährt an einem 56 m hohen Mast  
entlang, der gebogen ist und in einem 
12°-Winkel verläuft. Der SC1000k wurde 
mit einem speziellen Nivellierungssystem 
ausgestattet, das während der Fahrt ent-
lang des gesamten Mastes eine waagrechte 
Bodenebene bot und damit das Arbeiten  
erheblich komfortabler machte. 

Aufgrund des eingeschränkten Platz-
angebots für den Aufzug im Pylon, in Kom-
bination mit dem sich verändernden Winkel 
des Mastes, ergab sich die Notwendigkeit ei-
ner speziellen innovativen Kabelführung, die 
mit einem automatischen Führungssystem 
ausgestattet war. 

Für den Notfall ist der Aufzug auch 

mit einer Hilfseinspeisung ausgerüstet, 
die sowohl für Beleuchtung als auch die  
Möglichkeit zur Notabsenkung sorgt.
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Scanclimber ist weltweit führend im Bereich Mastkletter-Ausrüstung sowohl 

bei temporären als auch bei permanenten Installationen. Der Hauptfirmensitz 

befindet sich in Pirkkala, Finnland und die Fertigung in Gniezno, Polen.  

Das Unternehmen beschäftigt mehr als 200 Mitarbeiter in Europa und Asien. 

Scanclimber schafft Werte für seine Kunden mit hochqualitativen,  

zuverlässigen und flexiblen Höhenzugangslösungen.

Scanclimber Oy, Turkkirata 26, FI-33960 Pirkkala | www.scanclimber.com

Tel. +358 10 680 7000, Fax +358 10 680 7033
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Scanclimber Oy Ltd.  
Niederlassung Deutschland 

Im Großen Rohr 1 
D-65549 Limburg 

Tel. +49 6431 400 638 
Fax +49 6431 45 288  

 email: sc_germany@scanclimber.com  
www.scanclimber.com

Mast climbing 
work platform   

Educa SC1000
Scanclimber Educa SC1000 mast climbing 
work platform is designed for training and 

light lifting purposes. Though it is economic 
and lightweight, Scanclimber’s Educa is 

robustly built and covers all functionalities 
and properties of the Scanclimber heavy-duty 

products. It has been examined 
and certified for training purposes. 

The Educa training package includes 
a 7.1-meter-long SC1000 platform 

with 1 meter extensions. The mast is
 10 meters high with 3 anchors and

 stands on a mini chassis. 
The package comes with 

clear instructions and 
it is easy to install.

Mast climbing 
work platform   

Kosmos SC4000
Kosmos SC4000 is a medium-weight 

mast climbing work platform. 
It is the perfect tool for any facade 

work that requires light or mid-class 
capacity, whether for new 

construction or restoration. 
With a load capacity of up to

 4200 kg and a climbing rate of
 6 meters per minute, the

 platform can be driven up
 to the height of 300 meters. 

Mast climbing  
work platform   

Luna SC3500L
Luna SC3500L is a mid-weight 

mast climbing work platform for 
sites with limited space. With a load 

capacity of up to 4300 kg, and 
a climbing rate of 9.5 meters per 

minute, it is the perfect tool for 
any facade work that requires 

light to medium lifting capacity 
– whether for new construction 

or restoration. 

Mast climbing 
work platform   

Maxus SC5000
The Maxus SC5000 is a robust 

workhorse of Scanclimber’s mast
 climbing work platforms. With a 

load capacity of up to 5 000 kg and 
a climbing rate of 7 or 12 meters
 per minute, it is the perfect tool

 for any facade work which requires 
great capacity – whether for new

 construction or restoration. 
The SC5000 takes workers, tools 

and building materials to the
 desired height at a single lift. 

A rack and pinion driven mast 
climbing work platform saves 
time and money at work sites.

Mast climbing 
work platform   

Taurus SC6000
Taurus SC6000 is the mid-heavyweight 

workhorse of Scanclimber’s mast 
climbing work platforms. It is the 

perfect tool for any facade work that 
requires high capacity, whether for 

new construction or restoration. 
With a load capacity of up  to 5600 kg, 

and a lifting speed of 11.3 meters
per minute, it is perfect for masonry 

(brick or block), stone or marble 
facade work from 0 to 300 meters

in height.

Mast climbing 
work platform   

Monster SC8000
Scanclimber SC8000 is the right 

tool when the capacity and 
platform size of other mast climbing

work platforms are not sufficient. 
It is a perfect choice for heavy-duty 

facade work, and for projects 
requiring large platform size. 

Depending on the required 
loading capacity and platform 

length, it can be used as a single 
or a twin mast arrangement. 

SC8000 moves workers, tools 
and building materials to the 
desired height at a single lift. 
Rack and pinion driven mast 

climbing work platform saves 
time and money at work sites. 

Mastgeführte Kletterbühnen

Aufzüge, Transportbühnen
Construction hoist

Falcon H48
The Scanclimber Falcon H48 is a 

mid-range hoist for passengers and 
materials. It offers reliability, 

flexibility, safety and low 
cost of ownership, 

making it the sensible 
choice for both 

construction and 
rental companies.

Since its launch 
in 2007, the 

Scanclimber 
Falcon H48 has 

been at work 
on several sites 

around the world.
Falcon allows 

single or twin cage 
configurations. 

Its design is truly 
modular and  offers cage lengths of 

2.4 m or 3.2 m and a multiple choice 
of doors and ramps. 

Construction hoist
Wega H65H

The Scanclimber Wega H65H is a well 
established, heavy-duty construction 

hoist concept, and your reliable choice 
for vertical transportation of goods and 

people. Since its launch in 2004, the 
Scanclimber Wega H65H has been at 

numerous sites around the world. 
Wega has been in use for example, 

at the Eiffel Tower, the 
Parliament House 

of Denmark, the 
250-meter high 

Moscow City 
Complex and 

several cooling 
towers of power 

plants. 

Scanclimber Triple Hoist is the first 
family of lightweight, multipurpose 

hoists that serves as a material hoist, 
a personnel hoist and a transport 

platform. The Triple Hoist is always in 
effective and productive use, thanks to 

its doubled running speed, versatility 
and callability (i.e. the possibility to 

‘call’ the platform to a specific floor like 
a normal lift). Other advantages for

 the customer are first rate safety 
and ergonomics throughout 

the whole product range 
of the Triple Hoist family. 

Triple Hoist
SC8 and SC20

Mast climbing work
 platform expansion   

Double-Decker
As Wikipedia says: A double-decker is a

 vehicle that has two levels for passengers 
or cargo, one deck above the other. 

Scanclimber’s Double-Decker is a new 
Mast Climbing Work Platform (MCWP) 

expansion which is available for  
SC8000 MCWP. It is fully compatible

with masts and other parts and 
components on Scanclimber’s

 standard platforms.

Mast climbing work
 platform expansion   

Sliding Deck Extension
Scanclimber’s Sliding Deck Extension (SDE) is a 

Mast Climbing Work Platform (MCWP) expansion, 
which is available for SC5000, SC6000 and SC8000 

MCWP products. It is fully compatible with the 
existing Scanclimber mast climbers and standard 
platform sections mentioned above. SDE offers a 

new application and use opportunities to existing 
customers, who can use our products in ways that 

are both versatile and productive.

SC1000

SC6000

H48 Series H65H Series SC8 and SC20 

SC3500L

SC8000 Double-Decker Sliding Deck Extension

SC4000 SC5000


